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  E-Learning-Veranstaltung im WS 2007/2008 
Herausforderungen und Möglichkeiten 
http://www.uni-marburg.de/hrz/mm/elearning/veranstaltungen 
Diese vom Multimedia-Kompetenzzentrum organisierte und 
sehr gut besuchte Vortragsreihe hat eindrucksvoll gezeigt, 
dass E-Learning und E-Teaching an der Philipps-Universität 
inzwischen in vielfältiger Form im Einsatz sind. Mit Ausnah-
me des zweiten Beitrags (Claudia Bremer, Univ. Frankfurt) 
wurden alle Vorträge von Marburger Lehrenden gehalten, 
ausnahmslos schlossen sich lebhafte Diskussionen an. Die 
Vortragsfolien finden Sie zusammen mit den Kurzbeschrei-
bungen und einigen Fotos unter der obigen Web-Adresse. 
 

  E-Learning – Reorganisation 
Auflösung des Multimedia-Kompetenzzentrums 
http://www.uni-marburg.de/hrz/projekte/mmcc 
Das Multimedia-Kompetenzzentrum (MMCC) ist 2001 ge-
gründet und bis Ende 2006 aus Mitteln des Hochschul- und 
Wissenschaftsprogramms (HWP) finanziert worden. Bis 
Ende Februar 2008 konnte es aus anderen Mitteln weiter 
betrieben werden. Das MMCC war in das Kompetenznetz 
e-learning-hessen.de integriert. Seine Aufgaben umfassten 
zunächst vorrangig die Gestaltung multimedialer Lehr- und 
Lerneinheiten, wobei von den Lehrenden der Fachbereiche 
lediglich die Inhalte bereitzustellen waren. Später sind weite-
re Aufgaben hinzugekommen. 
Das MMCC war im HRZ der Abteilung „Unterstützung der 
Anwender“ angegliedert. Es hatte insgesamt 3 Mitarbei-
ter/innen: Johanna Bolkart (Design und Gestaltung), Haymo 
Hinz (Mediendidaktik, Programmierung, Projekt-Coaching), 
Karin Troidl (Lernpsychologie, Lernkontrolle, Evaluation). 
Unterstützt wurde die Arbeit des MMCC von HRZ-Mitar-
beitern, die die MM-Infrastruktur der Universität bereitstellen 
und betreuen. 
Das MMCC hat insgesamt 20 E-Learning-Projekte betreut 
und nahezu alle weiteren E-Learning-Aktivitäten der Lehren-
den mit Dienstleistungen, Werkzeugen oder Knowhow unter-
stützt.  Seit 2003 hat das MMCC insgesamt 60 Workshops 
angeboten, diverse Informationsveranstaltungen organisiert 
sowie Berichte und Konzepte vorgelegt bzw. entwickelt.  
Mit der Einführung des gemeinsam mit der UB getragenen 
Dienstes „Elektronische Semesterapparate“ im WS 2006/07 
hatte sich die Betreuung der Nutzer der Lernplattform ILIAS 
(Lernende und Lehrende) zu einer Hauptaufgabe des MMCC 
entwickelt; damals wurde ILIAS bereits für über 200 Lehrver-
anstaltungen genutzt, im WS 2007/08 waren es mehr als 
500.  
Das Präsidium hat im November 2007 die Gründung eines 
neuen Kompetenzzentrums Lehre beschlossen, das zu-
künftig einen Großteil der Aufgaben des MMCC übernehmen 
wird und als Einrichtung dem Vizepräsidenten für Lehre und 
Studium zugeordnet ist.  Lediglich  der Betrieb der  Lernplattform 

ILIAS verbleibt als Aufgabe im HRZ, die Betreuung der Nut-
zer soll das neue Zentrum übernehmen. Frau Bolkart hat die 
Universität verlassen, Herr Hinz wurde als Mitarbeiter des 
neuen Zentrums übernommen, Frau Troidl kann im HRZ 
weiterbeschäftigt werden. 

  Web-Auftritt der Universität 
Auszeichnung durch HRK und Die ZEIT 
http://www.uni-marburg.de/hrz/internet/web/cms-info/auszeichnung 
http://www.uni-marburg.de/fb09/gum/projekte/gestaltunghomepage 

Erinnern Sie sich noch an die Web-Seiten der Universität im 
Sommer 2005? Die Startseiten der Fachbereiche waren 
nicht nur optisch, sondern auch hinsichtlich ihrer Strukturie-
rung, ihrer Informationstiefe und ihrer Aktualität sehr hetero-
gen und disparat. Der gesamte Web-Auftritt der Universität 
war zudem über rund 75 Web-Server verteilt. 
Am 27.10.2005 ist der Relaunch des Web-Auftritts angelau-
fen, am 23.11.2006 konnte er erfolgreich abgeschlossen 
werden. Seitdem präsentieren sich alle Fachbereiche und 
nahezu alle Einrichtungen in einem neuen einheitlichen 
Design. Aber auch inhaltlich hat sich vieles getan; zahlreiche 
Autoren haben mit großem Arbeitsaufwand Informationsob-
jekte erstellt, wobei Vorgaben des Präsidiums einzuhalten 
waren. Ein aus Personal des HRZ eingerichtetes Web-Office 
hat von Mitte 2005 bis Ende 2006 unter Mitwirkung zentral 
finanzierter Hilfskräfte die Autoren unterstützt und dabei 
zugleich die Einhaltung der Vorgaben sichergestellt. 
Dafür ist dem Web-Office am 26.11.2007 der Preis  Hoch-
schulkommunikation 2007 – Der beste Internet-Auftritt 
von der Hochschulrektorenkonferenz in Verbindung mit dem 
ZEIT-Verlag verliehen worden. Beworben hatten sich ca. 100 
Hochschulen aus der ganzen Bundesrepublik. Im Vorder-
grund stand dabei die Öffentlichkeitsarbeit, es war ein von 
Pressevertretern organisierter Wettbewerb für die Pressever-
treter der Hochschulen, an dem sich auch die Pressestelle 
der Universität beteiligt hatte. Entsprechend konzentrierte 
sich die anschließende Berichterstattung auf die Arbeit der 
Pressestelle.  
Maßgeblich zum Erfolg beigetragen hat jedoch der Umstand, 
dass alle Fachbereiche und Einrichtungen ihr Web-Angebot 
in ein zentrales Content Management System (CMS) über-
führt haben. Das HRZ betreibt dieses System und betreut die 
Internet-Autoren der Universität seit nunmehr fast 15 Jahren. 
Das Web-Office hat entscheidend zur breiten Akzeptanz des 
Systems, zur zügigen Migration der Inhalte sowie zur Quali-
tätssicherung beigetragen; letztere ist auf Dauer zu gewähr-
leisten. Mittlerweile haben 945 Autoren über 83.000 Objekte 
in mehr als 12.000 Ordnern des CMS angelegt. 
Im HRZ waren Planungen zu einem Relaunch des Web-
Auftritts bereits Anfang 2004 angelaufen, auch die Idee für 
das grundlegende Layout mit seinen Variationsmöglichkei-
ten, welches von der Jury explizit gelobt wurde, stammt aus 
jenem Jahr. Dieser Entwurf aus dem Institut für Grafik und 

http://www.uni-marburg.de/hrz/infrastruktur/pcsaele/gws/polbib
Jutta Weisel

Jutta Weisel
Ausschnitt


